
D
er Abschluss hat die eh schon ge-
lungene Saison veredelt: Die erfah-
rensten Tennis-Asse des TEV Fell-

bach haben am Samstag in der Regionalliga
Süd-West gegen die Gäste des TC Wolfs-
berg Pforzheim einen 2:4-Rückstand noch
in einen 5:4-Erfolg verwandelt. Damit ha-
ben die Herren 55 des TEV Fellbach ihre
zweite Saison in der höchsten Spielklasse
ihrer Altersklasse auf dem vierten Tabel-
lenrang abgeschlossen. „Platz vier – das ist
überraschend. Wir haben unser Ziel über-
erreicht“, sagt der Teamkapitän Gunther
Gerecke, der auch den Verein anführt. Der
neuerliche Ligaverbleib – zumindest der
fünfte Rang im Feld der sieben Mannschaf-
ten – war den Fellbachern ja schon vor dem
letzten Spieltag nicht mehr zu nehmen.

Weil gegen die starken Widersacher aus
Pforzheim zunächst lediglich Albert Zabu-
kovec (4:6, 7:5, 10:7 gegen Michael Stum-
baum) und Asmus Feddersen (6:3, 6:1 gegen
Klaus Hapke) Zähler erringen konnten,
blieb den Gastgebern für einen finalen Sieg
nichts anderes übrig, als alle drei Doppel zu
gewinnen. Eine verbesserungswürdige
Ausgangslage, gut genug aber an diesem
Tag. Zwei der Doppel konnte Steffen Meyer
bald abhaken: Der fachkundige Betreuer,
der aus gesundheitlichen Gründen in dieser
Runde pausieren musste, aber bis zum letz-
ten Ballwechsel immer dabei war, sah zwei
Siege nach Aufgabe der Gegner. Wolfgang
Reich und Edmond Derderian ließen sich
dann gegen Andreas Walther und Joachim
Salewski die Chance nicht nehmen. Sie ge-
wannen mit 7:6 und 6:4 – 5:4 für den TEV.

Damit sind Gerecke und Gefährten hin-
ter dem Primus Tennis 65 Eschborn, der in
die Endrunde einzieht, Westerbach Esch-
born und dem TEC Waldau am Ziel. Die
Vordersten verfügen mithin über durchaus
nennenswerte Etats. Das Budget der Fell-
bacher Herren 55? Null Euro. „Wir sind da
echte Amateure“, sagt Gunther Gerecke.

Mit null Euro
ganz weit oben
Tennis TEV: Herren 55 erreichen
in der höchsten Liga am Ende den
vierten Platz. Von Thomas Rennet

Tennis Eine unglückliche Niederlage hat der
FellbacherMoritz Dettinger am Sonntagmit sei-
nen Teamgefährten vom TECWaldau hinneh-
menmüssen: Der Titelverteidiger unterlag in
der Regionalliga beimAuftaktgegner Eintracht
Frankfurt mit 4:5. Moritz Dettinger, in der deut-
schen Rangliste auf dem 118. Platz, hat dabei an
Position drei gegen Hendrik Bertramsmit 5:7
und 5:7 verloren. ImDoppel setzte sich der 22-
Jährige an der Seite von Alejandro Dominguez
gegen Jeevan Nedunchezhiyan und Felix van
Kannmit 4:6, 6:4 und 10:5 durch. Doch das
reichtemit den Punkten von Louk Sorensen, Se-
bastian Sachs und demDoppel YannickMaden/
Sebastian Sachs nicht zum Sieg für den TEC. red

FußballDie Ü-32-Senioren des TSV Schmiden
haben vorzeitig den Klassenverbleib in der Be-
zirksliga sicher. Der überraschend starke Auf-
steiger bezwang am Freitag zu Hause den TV
Weiler/Remsmit 3:2 (1:0) und setzte sich auf
dem zweiten Tabellenplatz fest, der die Qualifi-
kation für die Endrunde auf württembergischer
Ebene bedeutet. „Das können wir jetzt so ein
bisschen ins Auge fassen, das wird noch span-
nend in den abschließenden drei Partien“, sagte
der Schmidener Spielertrainer Rainer Lebherz.
Er steuerte das Tor zum 3:1 bei. Andreas Lams-
ter traf für den TSV zum 1:0 und zum 2:0. gp

Kurz berichtet

Ergebnisse und Tabellen

Aufstieg in die Verbandsliga
Tennis Nach zwei Jahren ist die erste Mannschaft des TV Oeffingen zurück in der
Verbandsliga. Der Aufstieg fiel ihr mit dem Trainerduo Bogdan Ivascu und Catalin
Nedelescu auf den vordersten Positionen, nun ja, nicht besonders schwer, was die Er-
gebnisse in der Bezirksoberliga belegen: 9:0 gegen den TEV Fellbach II, 9:0 gegen
den TV Birkmannsweiler, 8:1 gegen den TC Schorndorf II, 9:0 gegen die TSF Welz-
heim und zuletzt am Sonntag 9:0 gegen den TV Waldhausen. Die erfolgreichen Ten-
nisspieler auf einen Blick: Julian Göbel, Kapitän Torsten Spille, Fabian Rieker, Cata-
lin Nedelescu, Bogdan Ivascu und Dennis Gensmantel (von links). (ren) Foto: Privat

TENNIS

Regionalliga, Herren:
STG Geroksruhe – TC Ludwigshafen 6:3
TC Weinheim – Sportpark Windhagen 9:0
Eintracht Frankfurt – TEC Waldau 5:4
(Tim Pütz – Louk Sorensen 7:6, 4:6, 5:10;
Jeevan Nedunchezhiyan – Yannick Maden 6:3, 3:6, 13:11;
Hendrik Bertrams – Moritz Dettinger 7:5, 7:5;
Lukas Storck – Alejandro Dominguez 7:6, 6:2;
Felix van Kann – Sebastian Sachs 2:6, 1:6;
Dominik Müller – Dominique Maden 6:3, 4:1 Aufg.;
Bertrams/Storck – Maden/Sachs 3:6, 2:6;
Pütz/Müller – Sorensen/Zürn 7:5, 6:3;
Nedunchezhiyan/van Kann – Dettinger/Dominguez
6:4, 4:6, 5:10).
Oberliga, Herren:
TC Waiblingen – TEV Fellbach 1:8
(Franco Mandic – Christoph Negritu 5:7, 2:6;
Patrick Istvan – Jakub Vitek 3:6, 2:6;
Michael Häckh – Christoph Gayer 3:6, 3:6;
Istvan Degrell – Sebastian Gayer 1:6, 4:6;
Frank Schäfer – Karel Koskuba 4:6, 3:6;
Matthias Pfleiderer – Philipp Seibold 6:4, 7:5;
Häckh/Geiger – Negritu/Gayer 1:6, 0:6;
Istvan/Schäfer – Vitek/Koskuba 3:6, 3:6;
Degrell/Pfleiderer – Gayer/Seibold 1:6, 1:6).
SSV Ulm – SPG TV/TSC Vaihingen 6:3
TC Schorndorf – TG Ebingen 3:6
TC Dettingen/Erms – TC Ravensburg 8:1
TC Tübingen – TSG Backnang 5:4

Bezirksoberliga, Herren:
TV Waldhausen – TV Oeffingen 0:9
(Christoph Warth – Bogdan Ivascu 0:6, 0:6;
Andreas Kaluza – Catalin Nedelescu 3:6, 0:6;
Christian Blickle – Dennis Gensmantel 3:6, 2:6;
Ingo Wanner – Julian Göbel 6:4, 4:6, 6:10;
Sebastian Glaus – Torsten Spille 1:6, 0:6;
Benjamin Müller – Fabian Rieker 0:6, 0:6;
Kaluza/Wanner – Ivascu/Göbel 2:6, 0:6;
Warth/Müller – Nedelescu/Gensmantel Aufg.;
Blickle/Glaus – Spille/Rieker 1:6, 2:6).
TEV Fellbach II – TC Schorndorf II 4:5
(Leighton James Christoffersen – Marc Bantel 5:7, 4:6;
Jonathan Currle – Philipp Hudelmaier 6:2, 6:2;
Uwe Schröter – Julius Munz 6:2, 6:2;
Patrick Hoffmann – Ortwin Herz 4:6, 1:6;
Benjamin Off – Dennis Katzenwadel 3:6, 3:6;
Peter Seibold – Pascal Schneider 6:2, 6:1;
Schröter/Hoffmann – Hudelmaier/Herz 5:7, 2:6;
Christoffersen/Seibold – Bantel/Katzenwadel 6:2, 3:6, 4:10;
Currle/Off – Munz/Schneider 6:2, 6:3).
TV Birkmannsweiler – TSF Welzheim 5:4
Bezirksliga, Herren:
TC Geradstetten – TV Buocher-Höhe 4:5
TC Waiblingen II – TV Oeffingen II 8:1
TC Korb – TC Schnait 4:5
Bezirksklasse 1, Herren:
TV Hegnach – TC Rommelshausen 5:4
SPG Weinstadt II – TSV Schmiden 6:3
TC Strümpfelbach – TV Buocher-Höhe II 8:1

Bezirksklasse 2, Herren:
TV Oeffingen III – TC Schnait II 3:6
TC Weiler zum Stein III – TC Stetten 0:9
TV Hohenacker – SSV Steinach-Reichenbach 5:4

Oberliga, Herren 30:
SG Bettringen – TC Ruit 5:4
Rielingsh. TC Marbach – SPG KV/TB Untertürkheim 3:6
(Patrick Dinger – Martin Andratsch 6:4, 6:4;
Jens Stottmeister – Alexander Eller 6:0, 3:6, 11:13;
Oliver Fischbach – Axel Rösch 7:5, 6:3;
Dirk Stottmeister – Markus Heintschel 3:6, 3:6;
Heiko Lorenz – Oliver Meinecke 6:1, 2:6, 7:10;
Dirk von Hacht – Frank Färber 6:4, 3:6, 10:8;
Stottmeister/Lorenz – Andratsch/Vinterstad 2:6, 2:6;
Dinger/von Hacht – Eller/Heintschel 1:6, 2:6;
Fischbach/Stottmeister – Rösch/Meinecke 1:6, 0:6).

SV Sillenbuch – TC Weissenhof 4:5

Verbandsliga, Herren 30:
TC Aldingen – TV Oeffingen 3:6
(Dennis Riegraf – Erol Jung 6:2, 6:2;
Ingo Hannemann – Maximilian Hamm 2:6, 6:2, 7:10;
Frank Humbert – Ryan Meixner 5:7, 3:6;
Jens Hoffmann – Karsten Gschwandtner 6:2, 6:3;
Dino Dicorato – Jörg Nitzsche 4:6, 2:6;
Oliver Volz – Steffen Preiss 2:6, 1:6;
Hannemann/Hoffmann – Jung/Nitzsche 4:6, 3:6;
Riegraf/Volz – Gschwandtner/Knödler 6:1, 6:0;
Humbert/Dicorato – Hamm/Preiss 6:1, 1:6, 1:10).
TC Schorndorf – TC Gaildorf 4:5
SPG Jebenhausen/Uhingen – STC Schwäbisch Hall 2:7

Verbandsliga, Herren 40:
TC Rommelshausen – SPG KV/TB Untertürkheim 5:4
(Andreas Blattner – Jens Gelbing 4:6, 6:7;
Steffen Günter – Sven Weber 6:4, 4:6, 10:8;
Christian Eder – Hartmut Dischinger 3:6, 3:6;
Georg Werthebach – Andreas Lempp 2:6, 3:6;
Frank Seybold – Steffen Zwicker 3:6, 4:6;
Jochen Mörz – Michael Rehm 6:2, 6:0;
Blattner/Günter – Weber/Dischinger 7:5, 6:3;
Eder/Merz – Gelbing/Lempp 6:4, 6:4;
Werthebach/Seybold – Zwicker/Rehm 7:6, 3:6, 10:8).
TC Möglingen – TC Leinfelden-Echterdingen 7:2

Bezirksliga, Herren 40:
TV Hegnach – SPG Hertmannsweiler/Höfen-Baach 8:1

TC Schwaikheim – TV Oeffingen 4:5

Bezirksklasse 2, Herren 40:
TV Oeffingen II – TV Bittenfeld 8:1
TC Weinstadt-Endersbach – TC Rommelshausen II 4:5

Oberliga, Herren 50:
TC Obersulm – SPG KV/TB Untertürkheim 1:8
STG Geroksruhe – TC RW Lomersheim 1:8
TC Lauchheim – 1. TC Tachenberg 5:4

Bezirksliga, Herren 50:
TSV Oberbrüden – TV Allmersbach 6:3
TEV Fellbach – TSV Neustadt 9:0
TC Oberrot – Tura Untermünkheim 7:2

Oberliga, Herren 60:
TFR Nussdorf – 1. TC Waiblingen 3:6
TEV Fellbach – SPG Perouse/Rutesheim 2:7
TSG Schnaitheim – TSV Crailsheim 5:4
SV Sillenbuch – FV Markgröningen 4:5

Verbandsliga, Damen:
TC Schwenningen – TEV Fellbach 2:7
(Aurelie Hascoet – Janina Scheffbuch 7:6, 5:7, 3:10;
Marcella Müller – Michaela Pechova 0:6, 0:6;
Selina Steinich – Cornelia Rommel 2:6, 6:2, 4:10;
Nina Eisele – Marina Seibold 3:6, 2:6;
Jasmin Vorih – Ina Stoller 6:2, 4:6, 10:4;
Julia Schapiro – Klaudia Buljovcic 5:5, Aufg.;
Hascoet/Müller – Scheffbuch/Pechova 1:6, 3:6;
Steinich/Eisele – Rommel/Seibold 1:6, 2:6;

Vorih/Schapiro – Stoller/Ebinger 6:7, 2:6).
TC Lauchheim – TC Bad Friedrichshall 0:9
TV Mutlangen – SPG Bad Mergentheim/Wachbach 3:6

Bezirksoberliga, Damen:
TV Buocher-Höhe – TEV Fellbach II 0:9
(Laura Pietsch – Lisa-Marie Bürkle 2:6, 1:6;
Lena Eckermann – Julia Stecher 0:6, 1:6;
Michelle Kyofsky – Helen Baumann 1:6, 3:6;
Michelle Silberhorn – Luzia Hammer 2:6, 2:6;
Alicia Wittek – Alexandra Knuf 1:6, 1:6;
Lilith Glatzner – Leah Seibold 2:6, 2:6;
Pietsch/Kyofsky – Bürkle/Baumann 1:6, 1:6;
Eckermann/Glatzner – Stecher/Hammer 0:6, 2:6;
Silberhorn/Wittek – Knuf/Seibold 2:6, 1:6).
SPG Hertmw./Höfen-B. – TV Schwäbisch Gmünd II 1:8

Bezirksklasse 1, Damen:
TSV Schmiden – TC Urbach 4:5
TV Oeffingen – TV Hegnach 7:2

Verbandsliga, Damen 30:
TC Heilbronn am Trappensee – TC Korb 7:2
FV Markgr./TV Pflugfelden – TSV Schmiden 1:8
PSG/STC Schwäbisch Hall – Beutelsbach/Schnait 0:9

Bezirksoberliga, Damen 30:
TC Waiblingen II – TC Königsbronn 7:2
TC Urbach – TEV Fellbach 2:7

Verbandsliga, Damen 40:
TEV Fellbach – SV Obertürkheim 7:2
TC Degerloch – TC Ruit 1:8
TC Schnait – TC Neuhausen 5:4

Bezirksklasse 1, Damen 40:
TC Weinstadt-Endersbach – TC Gerstetten 2:7
TEV Fellbach II – FSV Zöbingen 2:7
TV Oeffingen – TC Schwaikheim 2:7
TC Sulzbach – ESV Crailsheim 3:6
SPG Auenwald/Lippoldsweiler – TV Hegnach 4:5

Oberliga, Damen 50:
TC Ameisenberg – Rielingshäuser TC Marbach 8:1
HTC Bietigheim – TC Sulmtal 4:5

Verbandsliga, Damen 50:
TC Wildberg – TSV Schmiden 5:4
TC Neuhausen – TC Dettenhausen 6:3
TC Tübingen – TC Weissenhof 1:8
TC Bartholomä – TC Urbach 7:2
TV Buocher Höhe – TC Weinstadt-Endersbach 4:5
TV Oeffingen – TC Königsbronn 2:7

Bezirksklasse 1, Junioren:
TC Schorndorf II – TSG Backnang II 3:6
TC Winnenden II – TC Korb 7:2
TEV Fellbach – TV Oeffingen 4:5
(Yannick Zeitvogel – Simon Porro 2:6, 4:6;
Alexander Currle – Dominik Vater 6:2, 6:1;
Max Rienth – Marco Fazio 6:3, 6:2;
Gilian Hofmeister – Sebastian Pelzel 4:6, 2:6;
Claudio Uttenweiler – Kevin Schmieg 0:6, 0:6;
Cedrig Hofmeister – Daniel Schmieg 7:6, 6:2;
Zeitvogel/Rienth – Porro/Pelzel 7:5, 6:4;
Currle/Hofmeister – Vater/Schmieg 2:6, 1:6;
Hofmeister/Uttenweiler – Fazio/Schmieg 3:6, 6:7).

Oberliga, Abstiegsrunde, Juniorinnen:
TEC Waldau – TEV Fellbach 9:0
TC Waiblingen – TSG Backnang 2:7

Bezirksliga, Juniorinnen:
TV Oeffingen – TV Birkmannsweiler 5:4
TC Winnenden – STC Schwäbisch Hall 8:1
TC Waiblingen II – TC Schorndorf 1:8

Bezirksklasse 1, Juniorinnen:
TV Hegnach – TC Winnenden II 7:2
SPG Weinstadt – TC Schorndorf II 8:1

Bezirksstaffel 1, Knaben:
TC Waiblingen II – TSG Backnang 3:3
TV Birkmannsweiler II – SPG Weinstadt 0:6
TC Winnenden II – TEV Fellbach 0:6

Bezirksstaffel 2, Knaben:
TB Beinstein – TV Oeffingen 3:3
TV Hohenacker – TSV Schmiden 3:3
TC Winnenden III – TC Waiblingen III 1:5

Auch ein zweiter Platz
kann sich gut anfühlen

I
n der Regel ist der zweite Platz bei Ten-
nisspielern ein ziemlich unbeliebter.
Er ist bei ambitionierten Teams be-

kannt und zugleich gefürchtet als erster
Verliererplatz, denn für gewöhnlich steigt
nur der Gruppensieger in die nächsthöhere
Spielklasse auf. Das ist in diesem Jahr auch
in der württembergischen Oberliga der
Fall, und dennoch fühlt sich der zweitplat-
zierte TEV Fellbach um seinen Spitzen-
spieler Christoph Negritu nicht als Verlie-
rer. Am Sonntag haben die besten Tennis-
spieler des Vereins ihr finales Saisonspiel
beim TC Waiblingen mit 8:1 gewonnen und
sich damit am Ende noch auf eben diesen
zweiten Tabellenplatz vorgeschoben. Das
ist deshalb beachtlich, weil der
Fellbacher Verbund in einer
Fünfergruppe bis zuletzt noch
um den Ligaverbleib bangen
musste. Nun aber, nach zwei
4:5-Niederlagen zu Beginn der
Runde und den beiden jüngs-
ten Erfolgen, kann der Verein
ein weiteres Jahr in der Ober-
liga planen. „Das ist zufrieden-
stellend, aber auch schade,
weil mehr drin gewesen wäre“, sagt der
TEV-Sportwart Peter Seibold.

Zufriedenstellend – das klingt nach der
Schulnote vier, also ausreichend. Und es
beschreibt schon auch die Leistung der
Fellbacher Spieler, die in dieser Saison zu-
meist zu spät zu ihrer Bestform gefunden
haben. Gegen den TC Waiblingen, der be-
reits vor Rundenschluss als Absteiger in die
Verbandsliga feststand und den nun die
Mannschaft des SSV Ulm auf dem Weg
nach unten begleitet, waren die Gäste aus
Fellbach deutlich überlegen. Bis auf den
Kapitän Philipp Seibold (4:6 und 5:7 gegen
Matthias Pfleiderer) konnten alle ihre Ein-
zelbegegnungen gewinnen. Im Doppel war
dann auch Philipp Seibold erfolgreich. An
der Seite von Sebastian Gayer siegte er
gegen Istvan Degrell und seinen Einzelgeg-
ner Matthias Pfleiderer mit 6:1 und 6:1.

Für Peter Seibold beginnt nun bereits
die Vorbereitung auf die nächste Saison in
der Oberliga. Demnächst plant er ein Tref-
fen mit Christoph Negritu, wohl dem ers-
ten Gesprächspartner in seiner Planung.
„Beide Seiten brauchen Klarheit, der Ver-
ein und Christoph, deshalb werden wir das
zügig über die Bühne bringen“, sagt der
Sportwart des TEV Fellbach.

Klarheit herrscht bereits bei den Fellba-
cher Frauen in der Verbandsliga. Das Team
um die Spielführerin Ina Stoller hat am
Sonntag zwar beim TC Schwenningen mit
7:2 gewonnen, die 1:8-Niederlage gegen den
Tabellenführer VfL Sindelfingen II in der
Woche zuvor hat ihm aber wohl die Chance

auf den Sprung in die Oberliga
verwehrt. In Schwenningen
führten die Gäste nach den
Einzelbegegnungen bereits
mit 4:2. Die Spitzenspielerin
Janina Scheffbuch überzeugte
bei ihrem Sieg gegen die Fran-
zösin Aurelie Hascoet (6:7, 7:5
und 10:3) ebenso wie Michaela
Pechova gegen Marcella Mül-
ler (6:0, 6:0) und Marina Sei-

bold gegen Nina Eisele (6:3, 6:2). Auch Cor-
nelia Rommel gewann ihr Spiel gegen Seli-
na Steinich (6:2, 2:6 und 10:4). Die
abschließenden Doppel gingen recht deut-
lich an den Tabellendritten.

Für Leah Seibold und ihre jungen Mit-
spielerinnen des TEV Fellbach war es ein
sehr wechselhaftes Wochenende. Am
Samstag haben sie mit den Juniorinnen
beim TEC Waldau mit 0:9 verloren und
sind damit in die Verbandsliga abgestiegen.
Nur einen Tag später ist das zweite Damen-
team dank des 9:0-Erfolgs beim TV Buo-
cher Höhe in die Verbandsliga aufgestie-
gen. Mit dabei waren da auch wieder Helen
Baumann, Luzia Hammer und eben die 14-
jährige Leah Seibold. Gemeinsam mit Lisa-
Marie Bürkle, Julia Stecher und Alexandra
Knuf sind sie nach dem einen Abstieg
gleich wieder aufgestiegen.

Tennis Die Männer des TEV Fellbach gewinnen in der Oberliga beim
TCWaiblingen mit 8:1 – Frauen siegen mit 7:2. Von Maximilian Hamm

Christoph Negritu weiß noch nicht, wo er künftig seinen Sprudel trinken wird. Foto: Patricia Sigerist

„Das ist
zufriedenstellend,
aber auch schade,
weil mehr drin
gewesen wäre.“
Peter Seibold über den
zweiten Platz der Männer

Fußball

Pokalgegner von SVF
und TVOe ausgelost
Fellbach/Oeffingen In der kommenden Sai-
son spielen zwei Clubs aus Fellbach in der
Fußball-Landesliga: der SV Fellbach und
der Aufsteiger TV Oeffingen. Ihre ersten
Pflichtbegegnungen bestreiten die beiden
Mannschaften allerdings nicht in der siebt-
höchsten Klasse, sondern im württember-
gischen Pokal. Nun stehen auch die Gegner
für die erste Runde fest. Der SV Fellbach
gastiert bei der TSG Bretzfeld (Bezirksliga),
der TV Oeffingen empfängt die SG Sonnen-
hof Großaspach II (Verbandsliga).

Der Termin für die Partien ist der 27. Ju-
li. Die zweite Runde wird am 31. Juli ausge-
tragen. Wenn die Fellbacher ihrer Favori-
tenrolle in Bretzfeld gerecht werden, tref-
fen sie vier Tage später auf den Sieger des
Duells zwischen dem SV Kornwestheim
(Bezirksliga) und der TSG Backnang (Lan-
desliga). Die Oeffinger würden es im Er-
folgsfall, abermals zu Hause, mit einem
künftigen Ligakonkurrenten zu tun be-
kommen – entweder mit der SKV Rutes-
heim oder der TSG Öhringen.

Die Drittligisten wie der Titelverteidi-
ger 1. FC Heidenheim steigen erst in der
dritten Pokalrunde ein. Die Regionalligis-
ten haben zum Auftakt Freilose. gp
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